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Die Entscheidung des Bundesam
tes w

ird dir
schriftlich in einem

 gelben Brief zugestellt.
W

enn du eine Anw
ält*in hast, erhält sie die

Briefe.
W

enn der Bescheid positiv ist, kannst du
bleiben – du m

usst nun eine M
enge anderer

bürokratischer Dinge erledigen und brauchst
vielleicht Hilfe von M

igrationsberatungs‐
stellen, aber du hast für eine bestim

m
te Zeit

einen Aufenthalt in Deutschland.
Es gibt 3 Arten von negativen
Entscheidungen:

Unzulässig:
Bei Dublin-Ablehnungen und einem

 zw
eiten

Asylantrag “Folgeantrag”. W
eitere Inform

a‐
tionen zum

 Dublin-Verfahren bekom
m

st du
hier:

 bbonlink.de/flyer-de-dublin
Eine Ablehnung als unzulässig bedeutet,
dass deine Gründe für den Asylantrag nicht
gründlich geprüft w

erden und dass
Deutschland den Asylantrag nicht für
erforderlich hält.

Du hast 7 Tage Zeit für eine Klage und einen
Eilantrag. Die Klage schützt dich nicht vor
der Abschiebung. Desw

egen m
usst du

zusätzlich einen Eilantrag auf
Abschiebungsschutz stellen.

Einfach unbegründet
In der Entscheidung des BAM

F heißt es: Dein
Asylantrag w

ird “abgelehnt”.
Du hast 2 W

ochen Zeit für eine Klage. Diese
Klage schützt dich bis zu einer Entscheidung
vom

 Gericht vor Abschiebung. Deshalb
brauchst du keinen Eilantrag.

Offensichtlich unbegründet:
Du hast 7 Tage Zeit für eine Klage und einen
Eilantrag. Diese Klage schützt dich nicht vor
der Abschiebung. Desw

egen m
usst du

zusätzlich einen Eilantrag auf Abschiebungs‐
schutz stellen.
Jeder Fall ist anders. Du brauchst die Hilfe
einer Beratungsstelle bbonlink.de/page-de-
contacts oder von Anw

ält*innen, die sich gut
m

it M
igrationsrecht auskennen. Sie m

üssen
deinen Fall genau prüfen.

Das deutsche Asylsystem
 ist sehr kom

pli‐
ziert, sodass es nicht m

öglich ist, alle Infor‐
m

ationen in einem
 kurzen Flyer zusam

m
en‐

zufassen. Bitte nutze auch die w
eiteren

Inform
ationen in unserem

 Flyer:
 bbonlink.de/flyer-de-procedure

Kostenlose Beratung zum
Asylverfahren in Sachsen
Auf unserer Kontakte-Übersicht
bbonlink.de/page-de-contacts findest du
gute Beratungsstellen in Sachsen.
W

enn dir dort nicht geholfen w
erden kann,

em
pfehlen die Beraterinnen spezialisierte

Anw
älte. Bitte entscheide dich für eine

Beratungsstelle oder inform
iere eine neue

Beratungsstelle, w
er dir bisher bei w

as
geholfen hat. Leider m

usst du m
anchm

al ein
paar Tage oder W

ochen auf einen Term
in

w
arten. W

arte darum
 nicht zu lange, w

enn
du eine Beratung brauchst sondern
vereinbare schnell einen Term

in. W
enn es

eine Klagefrist gibt, dann sag oder schreibe
das der Beratungsstelle am

 besten gleich.

Bitte nim
m

 alle w
ichtigen Dokum

ente (z.B:
Sprachkurs-Zertifikat, M

ietvertrag, Arbeits‐
vertrag, Arztbrief) und Briefe von deutschen
Behörden m

it.

Rückreise aus Deutschland
W

enn du Deutschland verlassen w
illst,

kannst du Unterstützung beantragen. Hier
findest du w

eitere Inform
ationen in

verschiedenen Sprachen.
Dies sind Inform

ationen der deutschen
Regierung.
Rückkehrberatung der deutschen
Regierung
w

w
w

.returningfrom
germ

any.de/en/
W

ir sehen die Rückkehrförderung kritisch,
da sie nicht funktioniert w

ie es Deutschland
versprichst. Auf dieser Seite findest du eine
Dokum

enttation und Bew
ertung von

Expert*innen über die Rückkehrförderung:
 bbonlink.de/returnw

atch
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Für eine Abschiebung kann m
an w

enige Tage
oder bis zu 6 M

onate in Haft genom
m

en
w

erden. Die sächsische Abschiebehaft ist in
Dresden. Auch ohne eine Straftat begangen
zu haben, kann m

an eingesperrt w
erden. Die

Polizei kann dich zuhause oder bei einem
Behörden-Term

in abholen. Dann w
irst du ins

Gericht für eine Anhörung gebracht.
Es ist w

ichtig, dass Anw
ält*innen oder eine

Vertrauensperson bei der Anhörung dabei
sind. Du m

usst das zu Beginn der Anhörung
fordern! Du kannst auch eine bestim

m
te

Anw
ältin verlangen.

In der Abschiebehaft hast du das Recht auf
eine Beratung von Anw

ält*innen und die
Abschiebehaftkontaktgruppe in Dresden. Du
kannst m

it dem
 Sozialdienst sprechen und

beide Beratungen beantragen.
W

eitere Infos und Kontakt:
Abschiebehaftkontaktgruppe Dresden
w

w
w

.abschiebehaftkontaktgruppe.de
Instagram

: @
abschiebehaftkg_dresden

W
ie groß ist das Risiko?

W
enn du eine einfache Duldung hast, kannst

du abgeschoben w
erden und davor auch in

Abschiebehaft kom
m

en. Auch w
enn du

schon viele Jahre hier bist oder einen Antrag
auf Aufenthalt gestellt hast, kann die
Ausländerbehörde dich abschieben und
vorher in Haft nehm

en.
Die Gefahr ist groß,

w
enn schon einm

al Abschiebungen
gescheitert sind, w

eil du nicht zu Hause
w

arst oder Term
ine bei der Ausländer‐

behörde verpasst hast.
w

enn du in m
ehreren EU-Ländern einen

Asylantrag gestellt hast.
w

enn du dich gegen eine Abschiebung
gew

ehrt hast.
w

enn die Ausländerbehörde w
eiß, dass

du einen falschen Pass oder einen
falschen Nam

en angegeben hast.
w

enn du w
eggezogen bist und dich

einige M
onate nicht bei der Ausländer‐

behörde oder dem
 Sozialam

t gem
eldet

hast.
w

enn du an der Grenze von der Bundes‐
polizei erw

ischt w
irst, aber kein Visum

und eine Einreise-Sperre hast oder
keine Asyl-Gründe.

w
enn du ein M

ann bist: Zur Zeit (2024)
w

erden in Sachsen keine Frauen und
Kinder inhaftiert.

w
enn du Straftaten begangen hast –
auch, w

enn das keine Voraussetzung ist
für Abschiebehaft.

W
as kannst du tun?

W
enn du Angst vor Abschiebung und

Abschiebehaft hast, suche eine Beratung
auf:
Auf unserer Kontakte-Übersicht
bbonlink.de/page-de-contacts findest du
gute Beratungsstellen in Sachsen.
Trage den Nam

en und die Kontaktdaten
deiner Anw

ältin oder deines Anw
alts und

einer Person, der du vertraust, im
m

er bei

dir! Hier findest du eine Vorlage für deine
“Person des Vertrauens” in Abschiebehaft:

 bbonlink.de/page-de-form
s

W
enn du verhaftet w

irst, bestehe darauf,
dass sie inform

iert w
erden und zur

Anhörung vor Gericht kom
m

en.
Die Ausländerbehörde w

ill das Gericht
überzeugen, dass du vor deiner Abschiebung
fliehen w

illst. Sie schreibt dem
 Gericht

Bew
eise, dass du dich vor der Behörde

versteckst. Die Behörde nennt das “Unter‐
tauchen”. In unserem

 Dublin-Flyer
bbonlink.de/flyer-de-dublin findest du m

ehr
Inform

ationen zum
 Them

a “Untertauchen”.

Die Anhörung vor dem
 Gericht

Vor der Abschiebehaft w
irst du von der

Polizei ins Gericht gebracht für eine
Anhörung. Bei der Anhörung geht es nicht
um

 deine Asylgründe! Es geht darum
, ob das

Gericht glaubt, dass du dich vor einer
Abschiebung verstecken w

irst. Versichere
dem

 Gericht, dass du bereit bist, dich regel‐
m

äßig zu m
elden und dass du nicht vor
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Zu Beginn des Asylverfahrens w
ird geprüft,

ob Deutschland oder ein anderer europäi‐
scher Staat für das Asylverfahren zuständig
ist. Das nennt m

an Dublin-Verordnung.
Leider kannst du nicht entscheiden, w

elcher
Staat deinen Asylantrag prüft. Deshalb m

uss
geklärt w

erden,
w

ann und w
o du in die Europäische

Union (EU) eingereist bist,
ob du Fam

ilienangehörige in anderen
M

itgliedstaaten der EU hast,
ob du in einem

 anderen M
itgliedstaat

schon einen Asylantrag gestellt hast,
ob du m

it einem
 Visum

 aus einem
anderen M

itgliedstaat nach
Deutschland eingereist bist

oder ob dir in einem
 anderen M

itglied‐
staat der Fingerabdruck abgenom

m
en

w
urde.

W
enn Deutschland einen anderen EU-

M
itgliedsstaat für dein Asylverfahren als

zuständig ansieht, ist dein Asylantrag
“unzulässig”. Es bedeutet, dass du in den

zuständigen Staat zurückkehren m
usst,

dam
it dein Asylantrag dort geprüft w

erden
kann.
Du hast das Recht, Gründe zu nennen,
w

arum
 du nicht in diesen Staat zurück‐

kehren kannst. Beachte hierbei folgendes:

Asylantrag ist “unzulässig”.
Für eine Klage und einen Eilantrag hast

du nur 7 Tage Zeit.
Nicht im

m
er ist eine Klage oder ein

Eilantrag sinnvoll.
Deutschland hat 6 M

onate Zeit, um
 dich

abzuschieben.
Eine Klage oder ein Eilantrag kann diese

Frist verlängern
W

enn du dich versteckst und die
Behörden das herausfinden, können sie
die Zeit für deine Abschiebung um

 1
Jahr verlängern. Sie haben dann 18
M

onate Zeit.
Jeder Fall ist anders. Du brauchst die
Hilfe einer Beratungsstelle
bbonlink.de/page-de-contacts oder

von Anw
ält*innen, die sich gut m

it
M

igrationsrecht auskennen. Sie m
üssen

deinen Fall genau prüfen.
W

ichtige Gründe, die du benennen kannst:
Du bist aus gesundheitlichen Gründen

nicht in der Lage zu reisen.
Das EU-Land, in das du zurückkehren

sollst, hat sogenannte “system
ische

Defizite”. Das heißt, hier gibt es nicht
die nötigsten Dinge zum

 Leben, w
ie

zum
 Beispiel eine W

ohnm
öglichkeit, ein

Bett oder Seife.
Hier findest du w

eitere Inform
ationen in

verschiedenen Sprachen zu diesem
 “Dublin-

System
”

 bbonlink.de/dublin
Hier findest du Kontakte und Inform

ationen
in verschiedenen Sprachen zu anderen
europäischen Staaten, die dir helfen
können, w

enn du vielleicht w
egen des

“Dublin-Verfahren” abgeschoben w
irst.

W
elcom

e to Europe!
w

2eu.info

W
enn du dich versteckst und die Behörden

das herausfinden, können sie die Zeit für
deine Abschiebung um

 1 Jahr verlängern. Sie
haben dann 18 M

onate Zeit für die
Abschiebung. Behörden nennen verstecken
auch “Untertauchen”.
Du solltest also selber Bew

eise sam
m

eln,
dass du dich nicht versteckst, sondern nur
zufällig oder aus w

ichtigen Gründen nicht da
bist.
W

enn du einen Term
in bei einer Behörde

verpasst, m
usst du dich vorher abm

elden.
Dafür brauchst du einen w

ichtigen Grund.
Am

 besten ist eine Krankschreibung vom
Arzt. Schicke die Krankschreibung m

it einer
Em

ail an die Ausländerbehörde kurz vor
deinem

 Term
in.

W
enn die Polizei dich für die Abschiebung

abholen w
ollte, aber dich nicht gefunden

hat, solltest du bew
eisen, dass du dich nicht

versteckst. Schreibe dazu an deine
Kom

m
unale Ausländerbehörde und an das

BAM
F (Bei Dublin-Abschiebung) oder die

LDS, also die Zentrale Ausländerbehörde
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W
as bedeutet eine Duldung?

Die Duldung ist ein schlechter Status. Viele
Rechte w

erden verw
ehrt, zum

 Beispiel kann
m

an nicht selber entscheiden, w
o m

an
w

ohnt.
Aber es bedeutet nicht im

m
er, dass eine

Abschiebung akut droht. M
anche M

enschen
leben viele Jahre m

it Duldung in
Deutschland. Die tatsächliche Abschiebe‐
gefahr ist individuell.
Jeder Fall ist anders. Du brauchst die Hilfe
einer Beratungsstelle bbonlink.de/page-de-
contacts oder von Anw

ält*innen, die sich gut
m

it M
igrationsrecht auskennen. Sie m

üssen
deinen Fall genau prüfen.

Eine Duldung m
acht aber viele

Problem
e:

M
it einer Duldung darfst du nicht w

ieder
nach Deutschland einreisen. Darum

 Vorsicht
vor Reisen ins Ausland.
Eine Duldung hat im

m
er eine Frist, oft 3 oder

6 M
onate. Aber m

an kann auch innerhalb
dieser Frist abgeschoben w

erden ohne eine

Vorw
arnung. Die Gefahr ist groß, w

enn auf
der Duldung steht: “Erlischt unabhängig von
der Gültigkeit am

 Tag der Abschiebung” oder
ein ähnlicher Text.
Auf vielen Duldungen stehen w

eitere
Verbote:

“Zur W
ohnsitznahm

e verpflichtet in…”
Das bedeutet, du m

usst in dieser
Adresse w

ohnen. W
enn du um

ziehen
w

illst, m
usst du vorher einen Antrag bei

der Ausländer-Behörde stellen, die
deinen Um

zug erlauben m
usst. Das

dauert oft sehr lange und m
eistens

m
usst du dafür eine Arbeit haben.

Vielleicht kannst du in der Zw
ischenzeit

über eine Freundin oder einen
Bekannten eine zw

eite W
ohnung oder

ein Zim
m

er m
ieten. Du m

usst aber
offi

ziell in der W
ohnung, die auf der

Duldung steht, w
ohnen.

“Beschäftigung nicht gestattet”: Das
bedeutet, du darfst nicht arbeiten.

“Beschäftigung nur m
it Erlaubnis

gestattet”: Das bedeutet du und dein

zukünftiger Arbeitgeber m
üssen einen

Antrag bei der Ausländerbehörde
stellen.

Hier findest du w
eitere Inform

ationen zur
Arbeits-Erlaubnis:

 bbonlink.de/arbeiten
Du kannst dich gegen die Verbote rechtlich
w

ehren und bei der Ausländerbehörde
Anträge stellen, dam

it diese Verbote
gelöscht w

erden. M
it einer Duldung ist es

schw
ieriger, eine Arbeit oder eine W

ohnung
zu finden. Denn Verm

ieterinnen oder Arbeit‐
geber kennen sich m

it den Regeln bei der
Ausländerbehörde nicht aus und sind
unsicher, w

eil Duldungen nur w
enige M

onate
gültig sind. O

ft hilft es, w
enn deine Fam

ilie,
Freund*innen und Unterstützer*innen
helfen, über ihre Netzw

erke eine W
ohnung

oder eine Arbeit zu finden.
Hier findest du w

eitere w
ichtige Inform

a‐
tionen zu deinen Rechten und Pflichten bei
einer Duldung zum

 nachhören:
 bbonlink.de/sfraudio

Eine Duldung ist kein Pass-Ersatz. Es ist also
kein Bew

eis über deine Identität. Darum
kann es m

anchm
al auch Problem

e geben,
w

enn du einen Führerschein m
achen w

illst
oder w

enn du eine Sim
karte kaufen oder ein

Bankkonto eröffnen w
illst.

Pass-Pflicht
W

enn m
an eine Duldung hat und noch

keinen Pass vorgelegt hat, w
ill die Auslän‐

derbehörde unbedingt den Pass sehen. Sie
hat viele M

öglichkeiten, dich dazu zu
zw

ingen, zum
 Beispiel kann sie dir ein

Arbeits-Verbot geben oder die Sozialleis‐
tungen kürzen, w

enn du keinen Pass
besorgst.
Du hast eine sogenannte „M

itw
irkungs‐

pflicht“, das heißt du sollst einen Pass
besorgen und deine Identität bew

eisen.
W

enn du versuchst einen Pass zu
beschaffen, schreibe genau auf, w

as du
gem

acht hast: Botschaft besucht, Fam
ilie

angerufen usw
.
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Für viele ist es ein Schock: Die Polizei ist da.
Das können viele Polizist*innen sein und sie
sind m

öglicherw
eise auch sehr unfreundlich.

Sie verstehen nicht, w
ie schlim

m
 die

Situation für dich ist. Sie haben auch keine
Dolm

etscher*innen dabei. M
an kann oft nur

schlecht m
it der Polizei reden und versteht

nicht, w
as sie w

ollen.
In diesem

 Flyer findest du m
ehr Infos zu

Polizei und Abschiebungen
bbonlink.de/flyer-de-police
Auch w

enn es schw
er ist, versuche ruhig zu

bleiben. Die Polizist*innen könnten auch
Gew

alt anw
enden, fesseln oder Fam

ilien
trennen, w

enn sie dich für aggressiv halten.
W

er ist der leitende Polizist? Sprich ruhig
m

it ihm
. Besonders w

ichtig ist Folgendes:
Ist ein Fam

ilienm
itglied nicht zuhause?

W
ie w

ill die Polizei verhindern, dass die
Fam

ilie getrennt w
ird?

Ist jem
and krank oder schw

anger? Gibt
es dafür Bew

eise? Fordere von der
Polizei, dass sie nochm

al einen Arzt

rufen, der die “Reisefähigkeit”
überprüft.

Hat jem
and in der Fam

ilie einen Aufent‐
haltstitel oder eine Ausbildungs-
Duldung oder Beschäftigungs-Duldung?
Ist noch ein Asyl-Antrag offen?

Geht es jem
andem

 nicht gut, zum
Beispiel akute Panik? Dann verlange,
dass ein Notarzt gerufen w

ird.
Versuche, Inform

ationen zu sam
m

eln:
W

erdet ihr m
it dem

 Bus oder, w
ie

m
eistens, m

it dem
 Flugzeug

abgeschoben?
Von w

elchem
 Flughafen fliegt ihr und

w
ann geht der Flug?

W
erdet ihr davor zu einer Polizeistation
gebracht?

W
as ist das Ziel der Abschiebung? In
w

elcher Stadt w
erdet ihr ankom

m
en?

M
an darf pro Person 20kg einpacken. Vergiss

nicht das W
ichtigste: M

edikam
ente,

Dokum
ente (Geburtsurkunden der Kinder,

m
edizinische Unterlagen, Pässe etc.),

Kleidung für die ersten Tage …
Die Polizei darf dir Bargeld w

egnehm
en.

Dam
it sollst du einen Teil der Kosten für

deine Abschiebung selber bezahlen. Sie
dürfen auch deine Sachen nach Bargeld
durchsuchen. W

enn dir eine Abschiebung
droht, bring dein Geld am

 besten zu einer
Vertrauens-Person. Sie kann dam

it einen
Anw

alt bezahlen oder dir das Geld nach der
Abschiebung schicken. Die Polizei m

uss dir
einen Beleg geben, w

enn sie dir etw
as

w
egnim

m
t. M

it diesem
 Beleg kann ein Unter‐

stützer oder eine Anw
ältin überprüfen, ob

die Polizei das durfte.
O

ft nim
m

t die Polizei dir dein Telefon w
eg.

Am
 besten ist es, du kannst noch irgendw

o
ein zw

eites Telefon verstecken. W
enn du es

schaffst, m
ach heim

lich Audio- oder Video‐
aufnahm

en. Bestehe darauf, dass du
m

indestens einm
al telefonieren darfst,

bevor sie das Telefon w
egnehm

en: Ruf deine
Vertrauensperson oder deine Anw

ält*in an.
W

enn m
öglich, soll eine Unterstützerin

kom
m

en, und dir bei der Abschiebung
beistehen. O

der sie kann für dich w
eitere

Anrufe übernehm
en, zum

 Beispiel den
Anw

alt anrufen. Du kannst auch Bekannte
oder Freund*innen am

 Zielort der
Abschiebung anrufen, dam

it sie dich
abholen und einen Schlafplatz für dich
organisieren.
Du oder deine Unterstützerin sollte auch die
Abschiebe-Beobachtungs-Stelle
bbonlink.de/page-de-contacts kontaktieren.
Inform

iere sie über deine Situation und
frage, w

ie m
an dich unterstützen kann.

Die Polizei bringt die M
enschen dann zur

Polizeistation. Dann kom
m

en sie zum
Flughafen oder in einen Bus, m

it dem
 sie

abgeschoben w
erden. Eine Abschiebung

dauert oft m
ehrere Stunden. Diese Zeit

können deine Unterstützer*innen oder deine
Anw

ältin für dich nutzen, um
 rechtlich deine

Abschiebung zu verhindern. Aber sie haben
nun viel zu tun, m

üssen schnell handeln und
am

 Telefon erreichbar sein! Vielleicht
können sie einen Asyl-Folge-Antrag ans
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Die Polizei kann dich zur Abschiebung an
vielen O

rten abholen: aus der W
ohnung, bei

Behörden, bei der Arbeit oder auf der
Straße. Auch bei Fam

ilie oder Freund*innen
versucht sie es m

anchm
al, w

enn deren
Adresse bekannt ist. Alle Adressen, die
Behörden kennen (z. B. Sozialam

t, Auslän‐
derbehörde, BAM

F, Rathaus), können
gefährlich sein. Die Polizei kom

m
t zu jeder

Tageszeit, oft sehr früh m
orgens. Dann lässt

sich eine Abschiebung m
eist kaum

 noch
verhindern. Bis zum

 Flug bleiben oft nur
w

enige Stunden.
In diesem

 Flyer findest du Infos, w
as m

an
bei einer laufenden Abschiebung
bbonlink.de/flyer-de-ongoing-deportation
tun kann.

Polizei vor der W
ohnung?

Bleib ruhig und lass das Licht aus! Ö
ffne

nicht die Tür!
W

enn die Polizei nicht sehen kann, dass du
da bist dann m

uss sie w
ieder gehen

Inform
iere danach sofort deinen Anw

alt

oder Unterstützer*innen. Du brauchst
dringend Beratung. W

enn die Polizei es
einm

al versucht, kom
m

t sie oft bald w
ieder!

Polizei in der Unterkunft / im
 Lager?

Vorbereitung zählt! Finde heraus, w
er einen

negativen Bescheid vom
 BAM

F bekom
m

en
hat, und von Abschiebung bedroht ist.
Überlegt, w

o es schnelle Verstecke im
 Lager

gibt.
Rede m

it vertrauensw
ürdigen

Sozialarbeiter*innen oder Securities.
Inform

iere dich über Abschiebeterm
ine:

Deportation Alarm
de.deportationw

atch.net/en
Facebook: @

Deportation-Alarm
Instagram

: @
deport_alarm

Telegram
: @

deportation_alarm
W

enn die Polizei das Cam
p betritt, sollten

sich alle verstecken, die von Abschiebung
bedroht sind. Die anderen können Schutz
bieten:
Zim

m
er tauschen, Zeit gew

innen, Unruhe
stiften oder m

it Trillerpfeifen w
arnen.

W
enn m

öglich, m
ache heim

lich Video- oder
Audioaufnahm

en und schreibe danach alles
auf.

Die Polizei holt dich von der Arbeit ab:
Erkläre Kolleg*innen, dass es keine
Festnahm

e w
egen einer Straftat ist und dass

Abschiebungen oft brutal ablaufen.
W

enn deine Arbeit ein Grund für ein Bleibe‐
recht sein kann, bitte deine Kolleg*innen,
deinen Arbeitsvertrag, einen aktuellen
Lohnzettel oder auch ein Unterstützungs‐
schreiben an deine Anw

ältin oder einen
Unterstützer zu m

ailen.

Die Polizei holt dich von der Behörde
ab oder bei einer Straßenkontrolle:
Bei akuter Abschiebegefahr gehe nicht allein
zu Term

inen und versuche, nicht allein
unterw

egs zu sein. Freund*innen können vor
oder im

 Am
t prüfen, ob Polizei da ist, und

dich w
arnen.

Kannst du einen Term
in nicht w

ahrnehm
en,

sage ihn am
 selben Tag per E-M

ail ab. Du
brauchst einen w

ichtigen Grund (z. B.

Krankheit) und einen Nachw
eis (z. B. Krank‐

schreibung). W
enn du das nicht tust, kannst

du als „flüchtig“ gem
eldet w

erden: Dann
kann die Polizei dich überall festnehm

en
und Abschiebehaft droht schneller.
W

irst du verhaftet, hast du das Recht, deine
Anw

ältin oder Unterstützer*innen anzurufen.
Bitte m

elde jeden Versuch einer
Abschiebung auch bei der Abschiebebeob‐
achtung des Sächsischen Flüchtlingsrates:
Abschiebem

onitoring des Sächsischen
Flüchtlingsrates
w

w
w

.saechsischer-
fluechtlingsrat.de/abschiebem

onitoring/
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Auch w
enn es Angst und Stress

bbonlink.de/flyer-de-stress m
acht: Du

kannst dich auf eine m
ögliche Abschiebung

vorbereiten.
Es kann sein, dass die Polizei auch in der
Nacht kom

m
t, dann m

uss alles sehr schnell
gehen. Diese Infos können dir bei einer
laufenden Abschiebung helfen und sie
bestenfalls auch verhindern:
Halte das W

ichtigste bereit: M
edikam

ente,
Dokum

ente (Geburtsurkunden der Kinder,
m

edizinische Unterlagen, Pässe etc.)
Kläre m

it einem
 vertrauten M

enschen, dass
du ihn jederzeit bei Gefahr anrufen kannst.
Schreib Nam

e und Telefon-Num
m

er dieses
M

enschen und von deiner Anw
ältin gut

sichtbar auf und häng den Zettel neben die
Tür.
W

enn du abgeschoben bist, kann dir diese
Vertrauens-Person auch Sachen
nachschicken, die du nicht m

ehr m
itnehm

en
konntest oder vergessen hast.
Kennst du viele M

enschen, die bei Gefahr
schnell zu dir kom

m
en könnten und eine

Abschiebung blockieren w
ürden? W

enn ja:
Plant gem

einsam
, w

en du inform
ierst. Diese

Person kann dann die Inform
ation an alle

anderen übernehm
en (Telefonkette).

O
ft w

irst du nicht genug M
enschen finden,

die die Abschiebung blockieren. Trotzdem
kannst du einzelne M

enschen kontaktieren,
dass sie kom

m
en, dir beistehen und als

Zeug*innen dabei sind.
Hast du Bew

eise, dass du oder deine Fam
ilie

nicht abgeschoben w
erden dürfen? Halte sie

bereit, dam
it du sie schnell zeigen kannst.

Das sind zum
 Beispiel ärztliche Gutachten,

Urteile von Gerichten, M
utterschaftspass,

Schreiben von Behörden oder Anw
ält*innen.

Halte regelm
äßig Kontakt zu deiner Anw

ältin
und Unterstützer*innen. Achte darauf, dass
sie die aktuellen Unterlagen und Inform

a‐
tionen von dir haben, die dir bei einem
Aufenthalt helfen können, z.B. Arbeits‐
vertrag, m

edizinische Unterlagen…
W

enn du m
agst, unterschreibe die Vorlagen

bbonlink.de/page-de-form
s aus diesem

Notfallkoffer und gib sie einer Person, der
du vertraust. Sie kann dann bei einer

Abschiebung schnell reagieren, w
enn du

keine Zeit m
ehr hast.

Es gibt w
eitere Inform

ationen für
Unterstützer*innen bbonlink.de/kit-de-
support . Hier gibt es Kontakte
bbonlink.de/page-de-contacts zu Behörden
und Gerichten oder Politiker*innen. Diese
können Unterstützer*innen für dich anrufen,
w

enn du abgeschoben w
irst.

Spricht m
it Fam

ilie, Freund*innen oder
Bekannten, w

ie sie dich unterstützen können
und w

ollen und zeige ihnen den
Notfallkoffer.
O

ft passieren Abschiebungen heim
lich. Die

m
eisten M

enschen in Sachsen w
issen nichts

darüber.
Du kannst deine drohende Abschiebung m

it
Hilfe von Unterstützer*innen öffentlich
m

achen. M
anchm

al kann das auch eine
laufende Abschiebung verhindern. Aber es
ist auch w

ichtig, dass m
ehr M

enschen
verstehen, w

ie schlim
m

 Abschiebungen sind.
Hier gibt es Tipps für Protest und Öffentlich‐
keitsarbeit bbonlink.de/page-de-publicity

bei Abschiebungen.
Überlege dir, w

elche Inform
ationen du

öffentlich teilen m
öchtest und bespreche

das m
it deinen Unterstützer*innen:

Dürfen sie zum
 Beispiel diese Inform

ationen
veröffentlichen:

W
ie genau lief die Abschiebung ab?

W
ie w

ar dein Leben in Deutschland?
(Arbeit, Schule, Ehrenam

t, Gesundheit,
Straftaten…

)
W

arum
 m

usstest du fliehen? W
ovor hast

du bei einer Rückkehr Angst?
W

illst du deinen Nam
en oder Fotos,

Briefe, Videos von dir öffentlich m
achen

oder lieber nicht?
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 b
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 d
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W
ann droht m

eine Abschiebung…
Um

 eine Abschiebung verhindern zu können,
m

usst du erst w
issen, ob eine Abschiebung

droht und w
ie groß die Gefahr ist:

Eine “Duldung” bedeutet m
eistens

Abschiebegefahr.
Auf diesen Duldungen steht: “Erlischt

unabhängig von der Gültigkeit am
 Tag

der Abschiebung”
Gefährlich ist es vor allem

, w
enn eine

Duldung nur 3 M
onate gültig ist.

Beschäftigungs-Duldung oder Ausbil‐
dungs-Duldung sind keine Gefahr.

Auch w
enn m

an eine “Bescheinigung
über den vorübergehenden Aufenthalt”
[“Bescheinigung über den vorüberge‐
henden Aufenthalt] = BÜVA erhält, ist
die Gefahr groß. Eine BÜVA ist ein DIN A
4 Blatt, das m

an von der Ausländerbe‐
hörde als “Ausw

eis” bekom
m

t, der oft
nur 1 M

onat gültig ist und große
Abschiebegefahr bedeutet. Bitte suche
so schnell w

ie m
öglich eine Beratungs‐

stelle auf, w
enn du statt einer Duldung

eine BÜVA bekom
m

st.
M

an kann auch bei Term
inen in der

Behörde abgeschoben w
erden. W

enn es
ein ungew

öhnlicher Term
in ist, solltest

du vorsichtig sein und den Term
in

lieber absagen.
M

an kann auch abgeschoben w
erden,

w
enn m

an keinen Pass abgegeben hat.
Auch w

enn du einen Antrag auf
Aufenthalt gestellt hast, kannst du
abgeschoben w

erden, bevor die Auslän‐
derbehörde über deinen Antrag
entschieden hat. Das kannst du
verhindern, w

enn du zusätzlich einen
Eilantrag stellst oder ein Versprechen
von der Landesdirektion anfragst, dass
sie nicht abschieben w

ollen. Dabei
können Anw

ält*innen oder Beratungs‐
stellen helfen.

M
enschen m

it Aufenthaltstitel, Aufent‐
haltsgestattung, EU-Bürger*innen m

it
Freizügigkeit haben keine Gefahr.

Auch nach vielen Jahren in Deutschland
oder w

enn m
an Arbeit hat, krank ist

oder die Kinder in die Schule gehen, ist
eine Abschiebung m

öglich.
Jeder Fall ist anders. Du brauchst die Hilfe
einer Beratungsstelle bbonlink.de/page-de-
contacts oder von Anw

ält*innen, die sich gut
m

it M
igrationsrecht auskennen. Sie m

üssen
deinen Fall genau prüfen.

…
und w

ie schütze ich m
ich vor

Abschiebungen?
Hier erfährst du Term

ine von
Sam

m
elabschiebungen:

Deportation Alarm
de.deportationw

atch.net/en
Facebook: @

Deportation-Alarm
Instagram

: @
deport_alarm

Telegram
: @

deportation_alarm
Du kannst dich verstecken, und w

oanders
schlafen. Aber du solltest trotzdem

 Term
ine

bei Behörden einhalten – oder begründet
absagen, zum

 Beispiel w
eil du krank bist.

W
illst du w

issen, ob die Polizei bei dir w
ar,

w
enn du nicht zuhause bist? Vertrauens‐

w
ürdige Nachbar*innen können dich infor‐

m
ieren, w

enn du m
it ihnen darüber sprichst.

W
enn du alleine w

ohnst, kannst du auch
einen kleinen Zettel oder einen Zahnstocher
fest in den Türspalt klem

m
en, w

enn du die
W

ohnung verlässt. W
enn du w

ieder kom
m

st,
kannst du so überprüfen, ob jem

and die Tür
aufgem

acht hat.
W

2eu hat eine Broschüre geschrieben m
it

w
ichtigen Tipps, w

ie m
an Abschiebungen

verhindern kann:
 bbonlink.de/w

2eu-deportationde
M

ehrsprachige Infos zu W
iderstand gegen

Abschiebungen findest du auch bei No
Border Assem

bly
 bbonlink.de/w

iderstand
Es gibt die M

öglichkeit von Soli-Asyl. Das
heißt, du w

ohnst bei anderen Leuten, w
o die

Polizei dich nicht finden kann. Hier findest
du w

eitere Inform
ationen in verschiedenen

Sprachen:
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W
enn du dein Land aufgrund von Krieg oder

Verfolgung verlassen hast, hast du in
Deutschland das Recht auf Asyl.
Du m

usst einen Antrag auf Asyl stellen. Das
Bundesam

t für M
igration und Flüchtlinge,

kurz BAM
F, entscheidet über den Antrag.

In diesem
 Video erhältst du kurze Inform

a‐
tionen über das Asylrecht in Deutschland in
verschiedenen Sprachen:

 bbonlink.de/videoanhoerung
W

enn du einen Asylantrag gestellt hast,
erhältst du eine befristete Aufenthalts-
Gestattung (auch als “Ausw

eis” bekannt).

Anhörung / Interview
W

enn Deutschland für deinen Asylantrag
zuständig ist, findet die Anhörung (auch
Interview

 genannt) beim
 BAM

F statt. Dies ist
deine Chance, deinen Asylantrag zu
begründen.
Die Anhörung ist ein sehr w

ichtiger und
entscheidender Term

in.
Bitte bereite dich gut auf dein Vorstellungs‐
gespräch vor. Das ist sehr w

ichtig! Du kannst

deine Erlebnisse in chronologischer Reihen‐
folge aufschreiben und auch einige
Nachw

eise m
itbringen, w

enn du w
elche

hast. Du kannst auch um
 ein Vorbereitungs‐

treffen in einer Flüchtlingsberatungsstelle
bitten.
Hier findest du w

eitere Inform
ationen in

verschiedenen Sprachen über die Gesetze,
deine Rechte, die Anhörung, Schule und
Arbeit im

 Asylverfahren:
 bbonlink.de/asyldt

Unterkunft
Zu Beginn deines Asylverfahrens w

ohnst du
in einem

 Aufnahm
ezentrum

, der
sogenannten “Erstaufnahm

e”. Es ist m
öglich,

dass du dort bleibst, bis über deinen Antrag
entschieden w

urde, oder du w
irst in eine

andere Unterkunft verlegt.
Leider kannst du dir nicht aussuchen, w

o du
in Deutschland leben m

öchtest. Du w
irst in

eine bestim
m

te Stadt oder ein Dorf
geschickt und m

usst dort in einer W
ohnung

oder einem
 Lager leben. Du kannst einen

Um
zug aus der Erstaufnahm

e in eine andere
Unterkunft beantragen. Du kannst auch
einen Um

zug von einer Stadt in eine andere
Stadt beantragen. Du m

usst für einen Antrag
aber eine gute Begründung haben, er w

ird
oft abgelehnt.
Hier findest du w

eitere Inform
ationen zu

dem
 Them

a in Deutsch und Englisch:
 bbonlink.de/transfer

Das können zum
 Beispiel Gründe für einen

Um
zug sein:

eine Arbeitsstelle, die du in einer
anderen Stadt beginnen kannst

Fam
ilienangehörige, m

it denen du in
einer anderen Stadt zusam

m
enw

ohnen
m

öchtest
deine Religion auszuüben
Fam

ilienangehörige zu pflegen
ein Studium

 zu beginnen
eine Ausbildung zu beginnen

Denke daran, dass du alles nachw
eisen und

gut erklären m
usst.

Briefe
W

enn du um
ziehst, m

usst du deine neue
Adresse dem

 BAM
F, der Ausländerbehörde

und eventuell dem
 Gericht m

itteilen. Das ist
sehr w

ichtig, denn Briefe w
erden im

m
er an

die letzte Adresse geschickt, die du den
Behörden m

itgeteilt hast. Inform
iere dich

bald über die Briefe der Behörden, denn sie
enthalten w

ichtige Inform
ationen und kurze

Fristen, innerhalb derer du reagieren m
usst.

Dokum
ente

Um
 deine Identität in Deutschland bei den

Äm
tern nachzuw

eisen, ist es besser, jedes
offi

zielle Dokum
ent vorzulegen, das du hast.

Der Reisepass ist das beste Dokum
ent. Im

Gesetz steht, dass du ihn der Ausländerbe‐
hörde geben m

usst, w
enn du ihn hast.

Leider w
ird der Pass auf der Flucht oft

verloren oder gestohlen. Das kannst du dem
BAM

F oder der Ausländerbehörde erklären.
Ein Reisepass m

acht die Abschiebung auch
leichter. Für einen Aufenthaltstitel und eine
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Es gibt verschiedene M
öglichkeiten, m

it
Duldung einen Aufenthalts-Titel zu
bekom

m
en. W

ichtig ist oft dabei, dass
die Identität geklärt ist, am

 besten m
it

Pass
es keine großen Straftaten gab

Jeder Fall ist anders. Du brauchst die Hilfe
einer Beratungsstelle bbonlink.de/page-de-
contacts oder von Anw

ält*innen, die sich gut
m

it M
igrationsrecht auskennen. Sie m

üssen
deinen Fall genau prüfen.
O

ft ist es auch hilfreich, w
enn du arbeitest,

dich ehrenam
tlich engagierst und viele

Leute kennst, die dich gerne unterstützen.
Das nennt m

an „gute Integration“. Das ist
nur für dich ein erster Überblick, w

elche
Chancen es gibt. Es gibt nicht autom

atisch
einen Aufenthalt, m

an m
uss den Titel im

m
er

erst beantragen und viele Bew
eise dafür

bringen. M
an ist erst sicher, w

enn m
an auch

die positive Entscheidung über den Antrag
erhalten hat.

W
elche Aufenthalts-Titel gibt es?

Hier helfen vor allem
 diese Paragrafen im

Aufenthalts-Gesetz:
§ 25a (für Jugendliche) und § 25b

(Erw
achsene) bei “guter Integration”

nach m
indestens 3 Jahren in

Deutschland.
Bis Ende 2025: § 104c “Chancen-

Aufenthalt”, w
enn m

an m
indestens seit

dem
 31.10.2017 in Deutschland lebt.

§ 60c “Ausbildungs-Duldung” oder § 16g
“Aufenthaltserlaubnis zur Berufsaus‐
bildung”, w

enn m
an eine 2- oder 3

jährige Berufsausbildung oder
schulische Ausbildung m

acht.
§ 19d: Diesen Aufenthalt kann m

an nach
einer Ausbildung beantragen. M

an
m

uss dann in dem
 gleichen Beruf w

ie in
der Ausbildung arbeiten.

§ 60d “Beschäftigungs-Duldung”, w
enn

m
an seit 2022 oder länger in

Deutschland ist und m
indestens 1 Jahr

lang m
it Duldung arbeitet. Achtung: Für

diese Aufenthalts-Titel braucht m
an

einen Reisepass, den m
an nicht zu spät

abgeben darf! Geh vorher zu einer
Beratungsstelle!

Genauere Inform
ationen in 9 Sprachen

findest du hier:
 bbonlink.de/bleiben

Inform
ationen nur auf spanisch vor allem

für geduldete M
enschen aus Venezuela:

Du findest diese Info in der W
eb-Version

Das Netzw
erk “W

elcom
e to Europe” hat

“Inform
ationen gegen die Angst” zusam

m
en‐

gestellt, um
 alle im

 Kam
pf um

 ihr Bleibe‐
recht zu unterstützen. Hier eine Broschüre
zum

 Bleiberecht auf deutsch und englisch:
 bbonlink.de/w

cubleibrecht

Aufenthalt durch Härtefall-
Kom

m
ission:

Hier findest du für Sachsen eine Broschüre
in 11 Sprachen m

it m
ehr Infos:

 bbonlink.de/hfk

Aufenthalt w
egen der Fam

ilie:
Du kannst diesen Aufenthalt bekom

m
en,

w
enn du Kinder hast oder m

it M
enschen

verheiratet bist, die in Deutschland ein
Aufenthalts-Recht haben oder deutsche
Staatsbürger*innen sind.
Achtung: Hier m

usst du m
anchm

al trotzdem
in dein Herkunftsland zurückreisen und dort
ein Visum

 beantragen und w
ieder kom

m
en.

Bei Kindern m
usst du bew

eisen, dass du
dich um

 die Erziehung küm
m

erst. Die
Ausländer-Behörde darf einen Gen-Test
fordern, ob die biologische Elternschaft
w

ahr ist.
Du kannst eine Duldung bekom

m
en, bis das

Kind geboren ist oder w
enn du alle

Dokum
ente für eine Heirat hast. Das m

usst
du aber bei der Ausländerbehörde
beantragen.
Es ist sehr w

ichtig, dass du hier Unter‐
stützung durch eine Beratungsstelle oder
Anw

ält*innen hast.



Ab
sc

hi
eb

eg
ef

ah
r

- T
ip

ps
 b

ei
 S

tr
es

s
un

d 
An

gs
t

De
ut

sc
h

Br
in

g 
Ba

ck
 O

ur
 N

ei
gh

bo
ur

s
Ge

m
ei

ns
am

 s
ol

id
ar

is
ch

 g
eg

en
 d

ie
 s

äc
hs

is
ch

e 
Ab

sc
hi

eb
ep

ol
iti

k

ية
رب

لع
ى ا

 إل
مة

ج
تر

ال
Tr

an
sl

at
io

n 
to

 E
ng

lis
h

av
ai

la
bl

e
Tr

ad
uc

ci
ón

 a
l e

sp
añ

ol
di

sp
on

ib
le

Tr
ad

uc
tio

n 
en

 fr
an

ça
is

di
sp

on
ib

le
W

er
ge

ra
 b

i K
ur

dî
 h

ey
e

Hi
er

 g
ib

t e
s 

m
eh

r I
nf

os
, w

as
 d

u 
ge

ge
n 

ei
ne

 A
bs

ch
ie

bu
ng

 tu
n 

ka
nn

st
br

in
gb

ac
ko

ur
ne

ig
hb

ou
rs

.d
e/

Zu
le

tz
t a

kt
ua

lis
ie

rt
: 8

.7.
20

25
Im

pr
es

su
m

: K
on

ta
kt

gr
up

pe
 A

sy
l u

nd
 A

bs
ch

ie
be

ha
ft 

e.
V.

 H
ei

nr
ic

h-
Zi

lle
-S

tr.
 6

 0
12

19
 D

re
sd

en

Angst, W
ut oder Schlaflosigkeit sind norm

ale
Reaktionen deines Körpers, w

enn Abschie‐
begefahr droht. Denn Abschiebegefahr
bedeutet sehr großen Stress.
Die Ursache für Abschiebegefahr sind rassis‐
tische Gesetze und Behörden. Diese
Problem

e können w
ir m

it diesen Tipps nicht
lösen. Aber vielleicht können dir m

anche der
Tipps helfen, dass du dich selber beruhigen
kannst, w

enn du Panik hast. Vielleicht
können diese Tipps dir helfen, dich stärker
zu fühlen und w

eiterzukäm
pfen gegen

Abschiebungen.
W

enn du große Angst und Panik hast oder
w

enn du glaubst, du stehst neben dir,
außerhalb der W

elt, dann hilft es, w
enn du

etw
as intensives schm

ecken, riechen oder
fühlen kannst. Das kann dich aus einem
Schock zurückholen: Zum

 Beispiel kannst du:
Schm

ecken: beiße in eine Zitrone oder
Chili oder kau einen starken Kaugum

m
i

Riechen: halte dir starke Gerüche w
ie

Zitrone, Lavendel, Patschuli oder einen

für dich angenehm
en Duft unter die

Nase
Spüren: Streiche dir m

it einem
 M

assa‐
geball, einer Bürste oder etw

as rauhem
über die Haut. O

der du kannst einen
Gum

m
i am

 Handgelenk schnipsen
lassen. Du kannst kaltes W

asser über
die Hände oder das Gesicht laufen
lassen oder heiß-kalt duschen.

Hören: Hör dein Lieblingslied oder
entspannende Geräusche vom

 M
eer,

W
ind, Regen oder W

ald.
W

ichtig ist, dass es sich um
 Strategien

handelt, die kurzfristig hilfreich und
langfristig nicht schädlich sind. Es geht
darum

, aus einer Starre der Angst und Panik
im

 M
om

ent herauszukom
m

en, um
 dann

w
ieder aktiv w

erden zu können und etw
as

gegen die Abschiebegefahr zu unternehm
en.

Die Angst vor Abschiebung w
eckt m

anchm
al

auch schlim
m

e Erinnerung von Flucht, Krieg
und Verfolgung. Die Angst vor Abschiebung
selbst kann traum

atisierend sein. Professio‐
nelle psychologische Therapie ist dann für

viele M
enschen eine große Hilfe. Aber

besonders für geduldete M
enschen ist es

sehr schw
er, eine Psychotherapie zu

bekom
m

en. In Sachsen gibt es die PSZ,
psychosoziale Beratungsstellen, die
m

anchm
al etw

as schneller helfen können
und Dolm

etscher*innen haben.

PSZ Sachsen
psz-sachsen.de

Auch hier m
usst du oft einige W

ochen
w

arten. Darum
 findest du hier viele

m
ehrsprachige Inform

ationen zu psychi‐
schen Krankheiten, Traum

a und Panik und
w

as du selbst tun kannst, um
 dich besser zu

fühlen:
Kostenloses O

nlinebuch m
it vielen Übungen

m
it Bildern, Beschreibungen und Audioda‐

teien der W
eltgesundheitsorganisation

(W
HO

):
 bbonlink.de/w

hode
Video zu Tapping (keine Sprache nötig):

 bbonlink.de/tappingde

Videos für geflüchtete M
enschen in 17

Sprachen m
it Inform

ationen zu Traum
a:

 bbonlink.de/flightandtraum
a

Text- und Audioübungen von Refugee
Traum

a Help:
 bbonlink.de/naw

ade
Bleib nicht alleine m

it deiner Angst: Triff
dich m

it anderen M
enschen, rede über deine

Gefühle, frage nach Hilfe. Geh raus und
bew

ege dich (m
ach Sport, renne, gehe

spazieren) gegen die lähm
ende Angst. Vielen

hilft es auch, aktiv zu w
erden und sich m

it
anderen gem

einsam
 gegen Abschiebung zu

engagieren. Du kannst etw
as tun!

W
enn du niem

anden kennst, kannst du hier
erste Kontakte zu politisch aktiven Geflüch‐
teten und Unterstützer*innen finden:
Du findest diese Info in der W

eb-Version


